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und weii er sich seibst in erster Linie immer ais Historiker geflihit hâtte - ais
welcher er auch seine Laufbahn begann.

Die Kanadische Ristorische Geselischaf t wurde bei der Preisverteilung durch
ihren ehemaligen Prâsidenten, Prof. Sydney Wise von der Universitât Carleton,
ihren Vizeprâsidenten Jacques Monet von der Universitât Ottawa und von einem. der
Preisrichter, Prof. David Farr von der Universitât Carleton, vertreten. Auger
Mitgiiedern der Famille Pearson waren auch die beiden Forschungsassistenten und
Herausgeber der Bânde, John Munro und Alexis Inglis anwesend, deren wertvoiier
Beitrag zu den Memoiren ausdrUlckiich erwâhnt wurde.

(Schiug von Seite 2
In der 5. Klasse erhaiten die Schüler aufgerdem eine Einführung in verschiedene

deutsche Novelien, von der achten Kiasse an lesen sie dann einen deutschen Roman.
Weil die Schüiier in Bezug auf staatiiche Beihilfen ais Abendschiier geiten,

hat die Schuibehbrde keinerli Gebühren fiir den Besuch der deutschen Schuie er-
hoben. Die Lehrer werden nach dem reguiâren Abendschuitarif bezahit.

Die Rolle der Eitern

Die Schuie iegt auch grU5ten Wert auf engen Kontakt zu den Eitern und veran-
staitet jâhriich eine Reihe von Eiternversammiungen. Hierbei werden die Nah- und
Fernzieie der Schuie eriâutert, die Eitern lernen die Lehrer kennen, man be-
spricht Vorhaben augerhalb des Lehrpians und wâhit einen Eiternbeirat, der den
Rektor unterstiitzt. Ein Mitgiied des Eiternbeirats geh8rt auch einem. sechskôpf 1-
gen Beirat an, der zweimal im Jahr zusaxmnentritt und dem Leiter der SchuibehZ5rde
Vorschiâge auf vielen Gebieten unterbreitet, die ihre Schuie angehen. Die ibrigen
fi.inf Beiratsmitglieder slnd Vertreter der Lehrer, des Vereins Concordia, des Bun-
des neusprachiger Fachiehrer des Kreises Waterloo und der Pianungs- und Entwick-
lungsabteilung der Kreisschuibehbrde in Waterloo.
Der Personenkreis, der fiir die Schuie verantwortlich ist, hegt die Hoffnung,

da£s die Schüier auch in der Oberschuie und an der Universitât ihr Studium der
deutschen Sprache fortsetzen werden. Die Kreisschuibehbrde von Waterloo ist üiber-
zeugt, dafi sie auf diese Weise zur Erhaitung des reichen deutschen Kuiturerbes
beitragen kann, das nun seit fast 200 Jahren in dieser Gegend heimisch ist.
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